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7) Flurhalle oder Veftibule.

Wir bezeichnen Flure von bedeutenden Abmeffungen, Flurerweiterungen, ge-

räumige Treppenvorplätze in architektonifch wertvoller Ausgeftaltung, felbft faal-

und hallenartige Räume, die nur zu vorübergehendem kurzen Aufenthalt beltimmt

find, mit den Namen Flurhalle oder Veftibule. Es find alfo Hausflure, die über

das gewöhnliche Bedürfnis, den Zugang zu den Innenräumen zu vermitteln, hinaus-

gehen, bei denen ein gröfserer Raumaufwand vorhanden if’c, und es ergiebt {ich

hieraus, dafs dergleichen Räume, die überdies öfters anders benannt werden”), nur

in Wohnhäufern höheren Ranges,

Fig'94' „ insbefondereinl-Ierrfchaftshäufern

' ' und Paläften, auftreten. '

Durch das hier Ausgefpro-

ebene ift zugleich die Lage der

Flurhalle gekennzeichnet. Sie

wird entweder unmittelbar oder

nach Durchfchreiten eines ihr vor-

liegenden Raumes —— Vorplatz,

Vorflur oder Windfang genannt —

von aufsen durch den Hauptein-

gang des Haufes zugänglich fein,

wird alfo der erfte, bezw. zweite

Innenraum des Haufes werden.

Das Treppenhaus kann fich dann

unmittelbar der Flurhalle an-

fchliefsen und mit diefer ein

architektonifch bedeutendes Ge-

famtbild geben, das in feiner \Nir—

kung noch gelteigert wird, wenn

es den Einblick in einen künftle-

rifch gefchmückten Hof oder einen  Blick in mehrere Höfe gewährt.

Als ideales Vorbild dürfte

das Atrium des griechifch-römi-

[chen Haufes, z. B. dasjenige der

Cafa di Pan/a in Po'mpeji, zu

. bezeichnen fein, das leider bei uns

nur felten eine Nachbildung erlaubt, da wir des hellen, vollen Lichtes Italiens und

Griechenlands entbehren und überdies in den meiften Fällen gezwungen find, mehr-

gefchoffig zu bauen.
Das in Fig. 55 (S. 73) in einem Teile feines Grundriffes dargeftellte Haus des Prinzen Napoleon

zu Paris zeigt ein Atrium mit Brunnen und Wafferbecken. Man gelangt aus der Unterfahrt in ein Oftium=

dem das Atrium mit Brunnen und Wafferbecken folgt.

Als Erfatz für den dem Süden angehörenden fchönen Raum—können wir für

unfere klimatifchen Verhältniffe die Diele betrachten, die in 'unferer Zeit —— und

mit Recht —— wieder zur Würdigung gelangt ift.

 
Durchfahrt eines Haufes zu Wien, Gumpendorferftrafse 15“).

Arch.: 3'elz'ne/e.

 

92) Auch im vorliegenden Hefte find die Benennungen verfchieden; der Verfaffer hat im wefentlichen die in den Ori-

ginalen gegebenen Bezeichnungen beibehalten.

122.

Beftimrmmg

und

Lage.

   


